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pro.movere will Bewegung initiieren und die öffentliche Aufmerksamkeit auf die wachsende 
Bedeutung gesellschaftlichen Engagements lenken.

Einzelne Persönlichkeiten prägen unsere Gesellschaft. Sie setzen Akzente, öffnen neue 
Wege und fördern nicht selten im Hintergrund die Pionierarbeit in Wissenschaft und 
Forschung. Mäzene und Pioniere sind aufeinander angewiesen.

Der Bayerische Stifterpreis der Werner Reichenberger Stiftung und der Care-for-Rare 
Wissenschaftlerpreis sind komplementäre Auszeichnungen einer gemeinsamen Mission. 
Beide Preise zeichnen herausragendes Engagement aus - Mäzene und Wissenschaftler.

pro.movere will zum Stiften anstiften, damit in Zukunft weitere nachhaltige Allianzen 
entstehen können.

pro.movere will ein Zeichen der Verantwortung für die Zukunft unserer Kinder setzen.

F Ü R  M Ü N C H E N ,  B A Y E R N  U N D  D I E  W E L T
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Mehr bewegen für  
die Zukunft unserer Kinder

E I N Z E L N E  P E R S Ö N L I C H K E I T E N  P R Ä G E N  

U N S E R E  G E S E L L S C H A F T
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Wir sind dankbar, in einer Gesellschaft leben zu dürfen, die sich um 
sozialen Ausgleich bemüht. Doch immer noch gibt es in Deutschland 
Menschen, die am Rande stehen.
So ist der heutige Abend Kindern gewidmet, deren volle Teilhabe am 
Leben durch Erkrankungen und andere Hindernisse eingeschränkt 
wird. Wir sollten nicht vergessen, dass alle Kinder unsere Zukunft sind, 
auch die, um deren Chancen es nicht so gut bestellt ist. Sie alle werden 
später unsere Gesellschaft bilden und sie mitgestalten. Jedem Kind für 
seine Entwicklung das Bestmögliche zu geben, ist daher nicht nur eine 
Zukunftsinvestition, sondern gleichermaßen eine Verpflichtung.

Die Werner Reichenberger Stiftung und die Care-for-Rare Foundation 
zeichnen mit ihrer Preisvergabe seit 2013 sowohl Wissenschaftler auf 
dem Gebiet seltener Kinderkrankheiten, als auch das Engagement 
von Persönlichkeiten aus, die sich für kranke und benachteiligte 
Kinder einsetzen.
PD Dr. Dr. Christian Michael Grimm und Philipp Lahm leisten beide 
einen herausragenden Beitrag um die Lebenschancen von Kindern 
zu verbessern. Christian Michael Grimm ist Pharmakologe und wird 
für sein Forschungsprojekt zu Kinderdemenz ausgezeichnet. Philipp 
Lahm setzt sich seit zehn Jahren für die Vermittlung sozialer Werte 
durch Sport und Bildungsförderung sowohl in Bayern als auch in 
Südafrika ein.
Eine junge Münchner Pianistin, Sophie Pacini, stellt heute ihre außer-
gewöhnliche Begabung und ihr Können in den Dienst der Arbeit der 
gemeinnützigen Care-for-Rare Foundation.

Wir alle können helfen. Wir alle haben besondere Fähigkeiten, die 
wir für unsere Nächsten einsetzen können und so möchte ich Sie 
gerne aufrufen, auf Ihrem Gebiet kreativ zu sein und sich für Kinder 
zu engagieren.

G R U S S W O R T

S.K.H. HERZOG  
FRANZ VON BAYERN

Moderation  
Ursula Heller

Begrüßung
Hubert Thaler,  
Werner Reichenberger Stiftung und 
Prof. Dr. Dr. Christoph Klein,  
Care-for-Rare Foundation 

Konzert Sophie Pacini
Claude Debussy (1862-1918):  
Suite bergamasque
Prélude – Menuet – Clair de lune –  
Passepied 

Verleihung des Care-for-Rare  
Science Awards 2017
an PD Dr. Dr. Christian  
Michael Grimm,  
Ludwig-Maximilians-Universität
Laudatio: Dr. Stefan Oschmann,  
CEO Merck KGaA 

Verleihung des Bayerischen  
Stifterpreises 2017
an Philipp Lahm
Laudatio: Staatsministerin  
Ilse Aigner

Konzert Sophie Pacini
Franz Liszt (1811-1886):   
Consolation No. 3
Ouvertüre zu Tannhäuser von  
Richard Wagner, S.442

Verabschiedung

Get-together

pro.movere

D E R  P R E I S

In Anlehnung an die Ruhe, Kraft und Lebensenergie, die von 
einem Baum ausgeht, hat der Künstler Enzo Arduini eine Bronze-
skulptur geschaffen. Die beiden Hälften eines Baumes bilden 
symbolisch eine Einheit und verweisen auf die Beziehung zwischen 
Wohltätern und Wissenschaft. Aus ihr entsteht die notwendige 
Kraft für den Fortschritt in der Medizin und damit auch Hoffnung 
für kranke Kinder und ihre Familien.

Programm
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die Preisverleihung  
      im festlichen Rahmen

pro.movere – 
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Preisträger 2017:  
Philipp Lahm

PHIL IPP  LAHM-ST IFTUNG
Für sein stifterisches Engagement wird Philipp Lahm mit dem Bayerischen Stifterpreis 
2017 ausgezeichnet. Unter den intensiven Eindrücken einer Südafrika-Reise hat der ehe-
malige Fußballprofi im Dezember 2007 die Philipp Lahm-Stiftung für Sport und Bildung 
ins Leben gerufen: „In den Townships von Südafrika habe ich unzählige Kinder gesehen, 
die ohne jegliche Hoffnung und in großer Armut aufwachsen. Diese Erfahrung war aus-
schlaggebend für meinen Wunsch, selbst zu helfen und andere zu bewegen, mich darin  
zu unterstützen“, beschreibt Lahm seinen Impuls zur Stiftungsgründung.
Mit seinen Stiftungsprojekten in Deutschland und Südafrika unterstützt der Fußballwelt-
meister Kinder und Jugendliche in ihrer Persönlichkeitsentwicklung und vermittelt ihnen 
soziale Werte und Freude an gesunder Lebensführung. Insbesondere junge Menschen 
aus unterprivilegierten Verhältnissen werden gefördert und erhalten so die Chance auf  
ein selbstbestimmtes Leben. 
Der mit 25.000 Euro dotierte Bayerische Stifterpreis zeichnet Persönlichkeiten aus, die  
mit ihrer Stiftung oder ihrem gemeinnützigen Projekt ein wegweisendes Zeichen für gesell-
schaftliches Engagement gesetzt haben, insbesondere im Hinblick auf die Förderung der 
Gesundheit und der Lebensbedingungen nachfolgender Generationen. 

www.philipp-lahm-stiftung.de 

Verleihung des
Bayerischen Stifterpreises

F Ü R  V O R B I L D L I C H E S  S T I F T E R I S C H E S  U N D  

P H I L A N T H R O P I S C H E S  E N G A G E M E N T 

Philipp Lahm mit Kindern im Philipp Lahm Sommercamp, einem Projekt seiner Stiftung
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Für sein exzellentes Forschungsprojekt zu Kinderdemenz erhält PD Dr. Dr. Christian Michael 
Grimm den Care-for-Rare Science Award 2017. Grimm und sein Team widmen sich der Er-
forschung der Neuronalen Ceroid Lipofuszinose (NCL). Die erbliche Stoffwechselkrankheit 
tritt bei etwa einem von 30.000 Neugeborenen auf und ist bislang nicht heilbar. Verschiede-
ne genetische Webfehler führen zu einer Störung der Zellen im zentralen Nervensystem und 
zum Zelltod. Die betroffenen Kinder verlieren ihre erworbenen motorischen und kognitiven 
Fähigkeiten, die Krankheit geht mit Bewegungsstörungen, Erblindung und epileptischen 
Anfällen einher und führt zum frühen Tod im Kindes- oder jungen Erwachsenenalter. 
Gemeinsam mit seiner Forschungsgruppe entwickelt Dr. Grimm innovative Methoden, 
um die zellbiologischen Grundlagen der NCL besser zu verstehen. Er verbindet genetische 
Analysen mit neuen Technologien, die ein Messen von Ionenströmen innerhalb der Zelle 
erlauben. Sein Projekt könnte nicht nur ein wichtiger Schritt hin zu einem besseren Krank-
heitsverständnis sein, es bietet auch die Grundlage für ein Screening von neuen pharma-
kologischen Wirkstoffen.
Der mit 50.000 Euro dotierte Wissenschaftspreis wird seit 2013 jährlich verliehen, um 
innovative Projekte im Bereich der seltenen Erkrankungen zu fördern. Das Preisgeld wird 
von der Werner Reichenberger Stiftung zur Verfügung gestellt, die Auswahl trifft eine Jury 
internationaler Wissenschaftler.

Preisträger 2017:  
PD Dr. Dr. Christian Michael 

Grimm, Department of Pharma-
cology der Ludwig-Maximilians-

Universität München

pro.movere

Verleihung des
Care-for-Rare Science Awards

Z U R  E R F O S C H U N G  S E L T E N E R  E R K R A N K U N G E N

PD DR.  DR.  CHRISTIAN MICHAEL GRIMM Ludwig-Maximilians-Universität München
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„Molecular dissection 
of the neuronal ceroid 
lipofuscinosis causing 

CLN3 protein“
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P R E I ST R Ä G E R  U N D  I M P R E S S I O N E N 
D E R  V E R G A N G E N E N  J A H R E

20142013 2015 2016J O S É  C A R R E R A S   
B AY E R I S C H E R  S T I F T E R P R E I S

D R .  P E T R A  W E N D L E R   
C A R E - F O R - R A R E  S C I E N C E  A W A R D

E VA  L U I S E  U N D  H O R S T  K Ö H L E R  
B AY E R I S C H E R  S T I F T E R P R E I S

D R .  T I N A  W E N Z   
C A R E - F O R - R A R E  S C I E N C E  A W A R D

C H R I S T I A N  S P R I N G E R   
B AY E R I S C H E R  S T I F T E R P R E I S

D R .  D R .  M I C H A E L  S C H M E I S S E R   
C A R E - F O R - R A R E  S C I E N C E  A W A R D

IHRE MAJESTÄT KÖNIGIN SILVIA VON SCHWEDEN   
B AY E R I S C H E R  S T I F T E R P R E I S

P R O F.  D R .  H E Y M U T  O M R A N   
C A R E - F O R - R A R E  S C I E N C E  A W A R D
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K O N TA K T

Care-for-Rare Foundation 
Büro am Dr. von Haunerschen 
Kinderspital der LMU München

Prof. Dr. Dr. Christoph Klein
Direktor der Kinderklinik  
und -poliklinik

Lindwurmstrasse 4  
80337 München
Telefon 089 4400 57700
info@care-for-rare.org
www.care-for-rare.org

K O N TA K T

Werner Reichenberger Stiftung  
Maximilianstr. 4b  
82319 München

Hubert Thaler
Vorstand der Werner Reichenberger  
Stiftung und weiterer namhafter  
Stiftungen

Telefon 08151 368 960
info@werner-reichenberger-stiftung.de
www.bayerischer-stifterpreis.de

DIE CARE-FOR-RARE FOUNDATION am Dr. von Haunerschen Kinderspital der LMU Mün-
chen nimmt sich Kindern mit seltenen Erkrankungen an. Ihre Vision: Weltweit sollte kein Kind 
an seiner seltenen Krankheit sterben müssen. Die „Waisen der Medizin“ stehen in vielfältiger 
Hinsicht im Schatten: Oft dauert es Jahre, bis sie eine korrekte Diagnose erhalten, viele Krank-
heiten sind noch unerforscht und können bislang nicht behandelt werden. Über 7.000 seltene 
Erkrankungen sind derzeit bekannt, allein in Deutschland sterben über 2.000 Kinder jährlich an 
den Folgen. Um diesen Kindern zu helfen, ist gezielte Forschung dringend nötig.
Gemäß ihres Leitmotivs „erkennen – verstehen – heilen“ engagiert sich die Care-for-Rare Foun-
dation in verschiedenen Bereichen: Im Rahmen ihrer fünf Förderlinien Alliance, Academy, Awa-
reness, Aid und Awards fördert die Stiftung weltweit die Erforschung seltener Erkrankungen 
und die Entwicklung neuer Behandlungsmöglichkeiten. Sie unterstützt die Aus- und Weiterbil-
dung von Ärzten und Wissenschaftlern, insbesondere aus Schwellen- und Entwicklungslän-
dern. Die Stiftung wurde 2009 von Prof. Dr. Dr. med. Christoph Klein und Prof. Dr. jur. Andreas 
Staudacher gegründet. Ihre finanziellen Ressourcen sind begrenzt, so dass sie auf Spenden 
und Zustiftungen angewiesen ist, um ihre Mission im Interesse kranker Kinder fortzuführen.

DIE WERNER REICHENBERGER STIFTUNG widmet sich in erster Linie der Kindergesundheit 
und ist im Tierschutz aktiv. Die Stiftung zählt zum erweiterten Kreis der kapitalstärksten deut-
schen Stiftungen. Nachdem Werner Reichenberger verstorben war, reifte in seiner Frau der 
Wunsch, dass dieses Engagement mithilfe einer Stiftung noch lange weiterlebt. Gleichzeitig 
erkannte die Unternehmerin, dass eine Stiftung nicht nur selbst gemeinnützig wirken, son-
dern auch den Stiftungsgedanken stärker in unserer Gesellschaft verfestigen kann. Um diese 
verantwortungsvolle Aufgabe ohne Interessenkonflikt durchführen zu können, darf die Werner 
Reichenberger Stiftung selbst keine Spenden oder Zustiftungen annehmen.

Gemeinsam möchten die beiden Stiftungen Bewegung  
erzeugen und gesellschaftliches Engagement fördern.  
Werden auch Sie Teil der Mission pro.movere und sprechen 
Sie mit uns über Ihre Idee eines Stiftungsengagements!

„Bewundernswert eigenständige Interpretationen von leuchtender Transparenz,  
fesselnder Intensität und bezwingender musikalischer Logik“ – so begründete  
die Jury die Entscheidung für den „Förderpreis Deutschlandfunk“, mit dem die 
deutsch-italienische Pianistin Sophie Pacini 2011 ausgezeichnet wurde. 

M U S I K  F Ü R  K R A N K E  K I N D E R

Im Jahr 2000, mit gerade einmal 9 Jahren, gab Sophie Pacini ihr Konzertdebüt 
mit Haydns Klavierkonzert D-Dur. Seitdem spielt die gebürtige Münchnerin in 
vielen bedeutenden Konzertsälen und gab gefeierte Klavierabende im Rahmen 
internationaler Festivals.  
Im Alter von 10 Jahren begann sie ihre Ausbildung bei Karl-Heinz Kämmerling 
am Salzburger Mozarteum, wo sie zwei Jahre später in das neu gegründete 
Hochbegabteninstitut aufgenommen wurde. Ab 2007 setzte Sophie Pacini ihr 
Studium in der Meisterklasse bei Pavel Gililov fort, das sie 2011 mit Auszeich-
nung abschloss. 2010 lernte sie die Pianistin Martha Argerich kennen, die zu 
einer wichtigen Wegbegleiterin wurde.
Sophie Pacini wurde mit einer Reihe bedeutender Preise ausgezeichnet, 
darunter der ECHO Klassik in der Kategorie Nachwuchskünstlerin des Jahres 
2015 (Klavier). Kürzlich erhielt sie den International Classical Music Award 
(ICMA) als Young Artist of the Year 2017, einen der wichtigsten internationalen 
Preise der Musikwelt.

Wir danken Sophie Pacini von Herzen für die Klaviermusik, die sie uns am 
heutigen Abend schenkt – und sich damit für Kinder mit seltenen Erkrankun-
gen einsetzt. 

www.sophie-pacini.com 

Die Pianistin Sophie Pacini
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Ein Benefizabend mit Sophie Pacini



M I T  F R E U N D L I C H E R  U N T E R S T Ü T Z U N G  V O N

www.pro-movere.org

Werner Reichenberger Stfitung | Maximilianstr. 4b | 82319 Starnberg | Telefon 08151 368 960


